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Sozialdemokratische 
Zeitungen im 
Roten Wien

7.9.2017
— 8.4.2018



Waschsalon Nr. 2
Karl-Marx-Hof
19., Halteraugasse 7
+43 (0) 664 885 40 888
info@dasrotewien-waschsalon.at
www.dasrotewien-waschsalon.at

Presse und Proletariat 
Sozialdemokratische Zeitungen 
im Roten Wien
7.9.2017 – 8.4.2018
Donnerstag / Thursday 13 – 18 Uhr
Sonntag / Sunday 12 – 16 Uhr

Für die junge Arbeiterbewegung ist die eigene Zeitung weit mehr als 
bloßes Informationsmedium, Propagandainstrument oder Werkzeug 
der Organisation. Erste periodische Druckwerke entstehen bereits ab 
1848, doch erst Victor Adler gelingt es, mit der Arbeiter-Zeitung ein 
Blatt herauszugeben, das den Titel „Zentralorgan der österreichischen 
Sozialdemokratie“ auch verdient. Die Arbeiter-Zeitung wird binnen kür-
zester Zeit „Herz, Hirn, Zentralnervensystem der gesamten Bewegung“.

Daneben erscheint eine Reihe weiterer Publikationen: Für die weib-
liche Leserschaft gibt es die Arbeiterinnen-Zeitung und Die Unzufrie-
dene, für den „kleinen Mann“ Das Kleine Blatt – und Der Kuckuck ist die 
mit Abstand modernste Illustrierte des Landes. 

Die Ausstellung führt durch die bunte und vielfältige Zeitungsland-
schaft der Sozialdemokratie im Roten Wien und zeigt deren Bedeu-
tung für die Entwicklung der Partei selbst, aber auch ihre Rolle für die 
politische Erziehung der Leserinnen und Leser.

The Press and the Proletariat
Social Democratic newspapers in Red Vienna

The emerging workers’ movement viewed its own newspaper as much more 
than an information medium or propaganda instrument. While periodicals and 
printed material started to appear as early as 1848, Victor Adler was the first to 
publish a daily – the Arbeiter-Zeitung (“Workers’ Newspaper”) – that justified its 
appellation of being “the main organ of the Austrian Social Democratic Party”. It 
wasn’t long before the Arbeiter-Zeitung became the “heart, brain, central nervous 
system of the entire movement”.

Its success ushered in a series of other publications, including the Arbeiterinnen-
Zeitung (“Female Workers’ Newspaper”) and Die Unzufriedene (“The Dissatisfied”) 
for working-class women, Das Kleine Blatt (“The Little Gazette”) for the “little 
man”, and Der Kuckuck (“The Cuckoo”), considered the most modern illustrated 
magazine in the country by far.

The exhibition leads visitors through social democratic Red Vienna’s colourful 
and varied newspaper landscape, highlighting its key role not only in the Party’s 
development, but also in shaping the political mindset of readers.
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Für die Dauer der Sonderausstellung gilt ein Zuschlag von € 2,–
An extra 2 euros will be charged while the special exhibition is on

KuratorInnenführungen durch die Sonderausstellung
14.9., 21.9., 28.9., 12.10., 19.10., 16.11., 30.11., 14.12.2017. Beginn: jeweils 18 Uhr  
Eintritt & Führung: € 7,–/Person. Anmeldung unter info@dasrotewien-waschsalon.at

KuratorInnen: Lilli Bauer, Dr. Werner T. Bauer | Grafik: Karin Pesau-Engelhart, Klaus Mitter
Ausstellungsarchitektur: Toledo i Dertschei


